
3,5-4 JAHRE

TIPPS FÜR MEHR
KINDERSICHERHEIT

Ich bin spitze im 
Sprinten, Laufen
und Hüpfen. Hinauf 
und gleich wieder
hinunter, egal ob
auf der Treppe oder 
auf dem Trampolin.

Ich hüpfe, springe
und balanciere.
Was so viel Spaß macht, 
kann gar nicht gefährlich 
sein. Oder doch? Ich
verlasse mich darauf,
dass du da bist und
immer auf mich schaust.

SICHERHEITSTIPPSSICHERHEITSTIPPS
GRILLEN

● Ich habe im Nu raus, dass ich mit Streichhölzern und Feuer- 
zeugen spielen kann. Verräume sie besser gleich.

● Flüssige Anzündmittel wie Spiritus oder Benzin sind gefährlicher
als Anzündwürfel und Paste, weil sie explosionsartig zünden.

● Erklär mir, wie wir uns in der Nähe von Feuer richtig verhalten
und warum wir nicht um den Grill oder ums Lagerfeuer rennen.

ZUHAUSE
● Lagere Putzmittel und giftige Dinge unerreichbar und belasse

sie in der Originalverpackung. Wenn die Flaschen oder Dosen
nach Essen aussehen, möchte ich davon kosten, wenn ich sie
in die Finger kriege.

● Dies gilt auch für Medikamente, Alkohol und Zigaretten.
● Erklär mir, warum manche Pflanzen im Garten giftig und für

mich gefährlich sind und dass ich immer fragen muss, bevor
ich Beeren probiere!

● Obwohl ich schon so viel alleine schaffe, den Verkehr einschätzen
kann ich noch nicht.

● Nimm mich an die Hand und lass mich auf dem Gehsteig innen
laufen, also nicht auf der Straßenseite.

● Erklär mir gefährliche Situationen immer wieder so, dass ich
sie verstehe.

● Vor dem Überqueren einer Straße bleibst du mit mir stehen.
Wir schauen mehrmals nach links und rechts. Wir lauschen und
erst, wenn wir sicher sind, dass kein Fahrzeug kommt, gehen wir
über die Straße.

Zebrastreifen und Ampeln finde ich spannend. 
Erklärst du mir die Farben und ihre Bedeutung?

AUF DER STRASSE

● Beaufsichtige Kinder unter
6 Jahren beim Hüpfen immer
und achte auf genügend Pausen.

● Es hüpft immer nur ein Kind,
denn größere Kinder machen
kräftigere Sprünge. Kleinere
Kinder können diese auf dem
Sprungtuch nicht abfedern,
Gelenke und Wirbelsäule
werden geschädigt.

Alle ziehen zu Beginn die 
Schuhe aus. Räum Spiel- 
sachen oder Bälle während 
des Springens weg. 

● Kontrolliere vor dem Springen,
ob das Trampolin intakt ist
(Vollständigkeit, Netz etc.).

● Räume scharfe oder spitze
Gegenstände weit genug weg.

AUF DEM TRAMPOLIN

IM NOTFALL

1. Ruhe bewahren
2. Gefahrenquelle entfernen
3. Notrufnummer wählen
4. Erste Hilfe leisten

Wenn's weh tut!
Gesundheitsberatung 1450
Rettung 144
Vergiftungszentrale 01 406 4343

Weitere Informationen unter: 
www.bvaeb.at/wissenschuetzt

http://www.bvaeb.at/wissenschuetzt
http://www.bvaeb.at/wissenschuetzt


HALTE GENUG ABSTAN
D ZUM FEUER!
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Schau, ob das Trampolin
in Ordnung ist, und räume 
spitze Gegenstände weg.

PAUSEN SIND
GUT UND WICHTIG!

Lass mich nicht mit Zündhölzern 
und Feuerzeugen spielen oder 
ums Lagerfeuer rennen.

ERKLÄR ES MIR 

KINDGERECHT.

Richtig über die Straße gehen:
Wir schauen nach links und 
rechts, bevor wir loslaufen.
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